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Liebe Weißbacherinnen, 
Liebe Weißbacher! 
 
 
 
 
 
 
 
Am 22. Dezember 2014 ist 
unser Altbürgermeister und 
Ehrenbürger Egon Fröschl 

nach langem Leiden im 70. Lebensjahr verstorben. 
Er war ab 1974 als Gemeinderat und ab 1984 als 
Vizebürgermeister in der Gemeindevertretung tätig. 
1989 folgte er Peter Hohenwarter als 
Bürgermeister, da dieser nach 20 Jahren nicht 
mehr für dieses Amt kandidierte. In seiner Zeit als 
Bürgermeister wurde viel in Kommunalbauten und 
Infrastruktur investiert (Friedhofserweiterung mit 
Friedhofskapelle, Ortskanal, Ortswasserleitung, 
Radwegebau, Neubau Zeugstätte, Bauhof, Umbau 
Gemeindeamt, Sanierung Volksschule mit Räumen 
für die Vereine, Wohnhausbau mit neun 
Wohneinheiten…). Aber auch im Umwelt- und 
Klimaschutz wurden in dieser Zeit ganz neue Wege 
bestritten (Wanderbus, e5  Gemeinde…). 
Bürgermeister Egon Fröschl hatte auch viel für die 
Weißbacher Vereine über. Als begeisterter Sportler 
war er 1970 Gründungsmitglied und viele Jahre 
Kassier des Sportvereins. 1991 war er maßgeblich 
an der Vereinsgründung der Trachtenfrauen 
beteiligt. Seine Frau Elfriede, die leider 2006 viel zu 
früh verstorben ist, war Gründungsobfrau. Als 
Leitsatz hat Bürgermeister Egon Fröschl in die 
Chronik 1991 geschrieben:"Das Brauchtum zu 
pflegen, das alte Kulturgut zu fördern und die 
Bindung zur Heimat zu vertiefen möge die Aufgabe 
des Vereines sein" und dieser Leitspruch gilt auch 
heute noch für die Weißbacher Trachtenfrauen. 
Daher war es für die örtlichen Vereine nur 
selbstverständlich, ihm zur Beerdigung die letzte 
Ehre zu erweisen. Egon Fröschl war in vielerlei 
Hinsicht ein Pionier, der in unserer Gemeinde viele 
Spuren hinterlässt. Wir werden ihm stets ein 
würdiges Andenken halten.  
 
Jetzt wo wir Schnee in Hülle und Fülle haben, sieht 
man erst so richtig, wie schön unsere Pfarrkirche 
nach der Renovierung ist. Durch den Kontrast 
kommt die neue Farbe an der Kirchenmauer noch 
mehr als im übrigen Jahr zur Geltung. Vergessen 
scheint die lange Vorbereitungszeit mit der 

Sicherung der Finanzierung, die endlosen 
Diskussionen mit der Erzdiözese und dem 
Denkmalamt. Das Einholen der Angebote und die 
vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden. An all das 
wird oft schnell nicht mehr gedacht. So eine 
Sanierung wäre aber nicht umsetzbar und schon 
gar nicht finanzierbar, wenn nicht so viele helfende 
Hände ihren Beitrag leisten würden. Seien es die 
Mitglieder des Pfarrgemeinderates und des 
Pfarrkirchenrates, die zahlreichen Helfer, die 
ehrenamtlich gearbeitet haben, oder die vielen 
Spender, welche zum Teil erhebliche Summen 
gegeben haben. Jeder hat nach Möglichkeit seinen 
Beitrag geleistet. Dafür ein herzliches Vergelt´s 
Gott. Wir können jetzt wieder zu Recht stolz auf 
unsere Pfarrkirche sein, stellt sie doch den 
Mittelpunkt unserer Gemeinde dar.  
 
Wie im Weihnachtsrundschreiben angekündigt, hat 
Christine Klenovec mit Jahresende ihren Dienst als 
Naturparkgeschäftsführerin beendet. Von den 32 
Bewerbern um diese Stelle haben wir acht zu 
einem Vorstellungsgespräch eingeladen. Aus 
diesem ist Frau DDI Birgit Battocleti von der Jury 
als bestgeeignet bewertet worden. Mehr zur ihrer 
Person kann man auf der folgenden Seite „Neues 
aus dem Naturpark“ erfahren. Am 2. Februar hat 
sie nun ihre Arbeit aufgenommen, welche sie 
meinem ersten Eindruck nach mit viel Elan und 
Einsatz verrichtet. Es freut mich, dass wir im 
Naturpark Weißbach nun wieder voll handlungs- 
fähig sind. Ich bin auch überzeugt, dass wir mit 
Birgit Battocleti eine Naturparkleiterin haben, die 
viele Ideen mitbringt und gut nach Weißbach passt. 
Ich wünsche ihr alles Gute zum Start für diese 
herausfordernde Tätigkeit. Als Bürgermeister und 
Naturparkobmann freue ich mich auf eine gute 
Zusammenarbeit. 
 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
Josef Michael Hohenwarter 
 
Email: buergermeister@weissbach.at 
Tel.: 0664 45 55 441 
 
 
 

 
Wir müssen die Zeit als 

Werkzeug benutzen, nicht als 
Couch. 

(John F. Kennedy) 
 



 

Information Naturpark 
von Naturparkbetreuerin DDI Birgit Battocleti 

 

Neues aus dem Naturpark 
 

Ich darf mich vorstellen... 
Ich freue mich sehr ab Februar 2015 die Aufgabe der Gebietsbetreuung 
für den Naturpark Weißbach zu übernehmen und in die Fußstapfen von 
Mag. Christine Klenovec zu treten. Mein Name ist Birgit Battocleti und ich 
komme aus Saalfelden. Ich absolvierte in Wien auf der Universität für 
Bodenkultur das Landschaftsplanungsstudium und das Masterstudium 
Natürliche Ressourcen Management. Im Zuge meines Studiums 
verbrachte ich fast 2 Jahre in Neuseeland und studierte in Christchurch 
auf der Lincoln Universität. Im Anschluss an mein Studium arbeitete ich in 
Planungsbüros in der Steiermark und Tirol, wo ich vorwiegend 

naturschutzfachliche Einreichprojekte und allgemeine Managementprojekte (z.B. Gewässerentwicklungs- 
konzepte) bearbeitete. Mein Tätigkeitsbereich während meiner beruflichen Laufbahn war oft sehr 
abwechslungsreich und so arbeitete ich auch bei der Errichtung des Alpe-Adria-Trails (Begehung von 
Etappen, Beschilderung des Weges bzw. die Ausweisung magischer Orte entlang des Weges) mit. Alle 
diese umfangreichen Erfahrungen werden mir nun für meine neue Aufgabe hilfreich sein. Ich nehme die 
Arbeit von Christine gerne auf und führe sie in unserem gemeinsamen Sinne für den Naturpark Weißbach 
gewissenhaft weiter. Ich freue mich auf eine tolle Zusammenarbeit und auf einen Besuch von Euch am 
Markttag! 
 

Meine nächsten Aufgaben... 
Motiviert nehme ich meine Tätigkeit im Naturpark auf und werde nach einer kurzen Einarbeitungszeit 
beginnen das Sommerprogramm für 2015 zu erstellen. Weiter werde ich mich um eine ausgedehnte 
Zusammenarbeit mit unseren Partnerbetrieben bemühen und die Erstellung von touristischen Angeboten 
und Kooperationen bzw. die intensive Zusammenarbeit mit den Tourismusverbänden forcieren. Ich freue 
mich in der nächsten Gemeindezeitung einen kurzen Bericht über meine ersten Tätigkeiten im Naturpark 
zu geben und beginne heute Montag meine Arbeit aufzunehmen. 
 

Auf ein baldiges Treffen im Naturpark... 
 
Liebe Grüße Birgit 
 

Hinweis: 
Am 13. Februar und am 13. März findet in der Naturparkwerkstatt (Volksschule) wieder das „Filzen“ mit 
Christl Leitinger statt.  
 

 
Weihnachtsgewinnspiel 2014 

61 Personen haben beim Weihnachtsgewinnspiel 2014 teilgenommen: 
Herzliche Gratulation an folgende Gewinner:  

 

Karin Aberger Hermann Hinterseer 
Michaela Auer Kathi Hohenwarter, UW 39 
Sonja Dürnberger Margit Hohenwarter 
Gerald Eitzinger Hubert Hohenwarter 
Laura Fernsebner Gerti Lohfeyer 
Michaela Gruber Anton Maltan 
Bernhard Hagn Margarethe Mitteregger 
Christl Haitzmann, OW 13 Elisabeth Möschl 
Ulrike Hartl Johann Schider 

 
Einen herzlichen Dank an die Spender der Preise: Almenwelt Lofer, Klammstüberl, Gasthof 
Lohfeyer, Gasthof Seisenbergklamm, Spar-Markt Hohenwarter, Stiegl Bier und Naturpark 
Weißbach 



Standesfälle 2014 
 

GEBURTEN 
Haitzmann Luise am 14. 03.  
Eltern Elisabeth und Hubert Haitzmann 
 
Aberger Juliana am 01. 06.  
Eltern Melanie und Christian Aberger 
 
Stockklauser Fanny am 24. 06. 
Eltern Barbara und Herbert Stockklauser 
 
Fellinger Maja am 24. 07. 
Eltern Karin und Andreas Fellinger 
 
Haidbauer Amilia am 23. 12.  
Eltern Marina und Patrick Haidbauer 
 

TODESFÄLLE 
Hohenwarter Aloisia, Unterweißbach 25 b, am  

21. 05. 2014 
 
Pirkner Maximilian, Unterweißbach 42, am 

29.09.2014 
 
Möschl Josef,  Oberweißbach 28, am 13. 10. 2014 

 
Altbgm. Fröschl Egon, zuletzt wohnhaft im 

Seniorenheim Saalfelden am 22. 12. 2014 
 

HOCHZEITEN 
Rohrmoser Marlene (geb. Neumayr) und Reinhard, 

Frohnwies 9, am 6. 09. 2014 
 
 

Heizscheck 2014/2015 
Auch für die Heizperiode 2014/2015 sollen 
möglichst viele Menschen mit geringem 
Einkommen durch den Heizkostenscheck des 
Landes Salzburg unterstützt werden. Die 
Förderung beträgt 

€ 150,-- 
pro Haushalt, egal mit welchem Energieträger 
beheizt wird. 
Voraussetzungen für die Auszahlung eines 
Heizkostenzuschusses sind der Nachweis der 
Heizkosten (Heizkostenrechnung oder Brenn-
stoffrechnung) und der Nachweis, dass das 
Monatseinkommen je Haushalt die festgelegten 
Einkommensrichtsätze nicht überschreitet! 
 
Die Ansuchen und Förderrichtlinien sind 
entweder online über das Internet unter 
www.salzburg.gv.at/heizscheck oder bei der 
Gemeinde bis 31. 07. 2015 erhältlich. 

Information der Katholischen Jungschar 
 
Liebe WeißbacherInnen! 

 
Die Jungschar führte bei der Senioren-
weihnachtsfeier und bei der Kindermette das 
Krippenspiel „Engelsweihnacht“mit Text auf. 
 

 
 
Die 11 SchauspielerInnen, Ida, Maria, Helena, 
Nina, Benedikt E., Tawan, Benedikt M., Shina, 
Johanna, Babsi und Sophie im Alter von 4 -12 
Jahren hatten den Text toll einstudiert.  
 

 
 
Am 3. Jänner 2015 waren die Sternsinger in 
Weißbach unterwegs. Es ist schön dass für die 
Gemeinde Weißbach zwei Sternsingergruppen 
unterwegs waren. Für Speis und Trank sorgte 
zu Mittag der Landgasthof Seisenbergklamm, 
Herzlichen Dank dafür.  
Ein Lob an Steffi, Anja, Hanna, Maxi, Linda, 
Sophie, Babsi und Johanna sowie den 
Begleitpersonen Erika, Maria  und Dani.  



Katharina Schider übergibt nach 13 Jahren 
Sternsingen an Maria Arnold. 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns auch 
noch mal bei allen Besuchern die bei unserem 
Flohmarkt mitgeholfen, vorbeigeschaut und ev. 
auch fündig geworden sind. 
Mit einem Teil der Einnahmen konnten wir 
unsere Bastelartikel (Scheren, Kleber, Papier, 
Druckerpatrone,…) wieder etwas aufbessern, 
und einiges für das alljährliche Krippenspiel. 
Was uns natürlich sehr freut.  
Wir hoffen ihr hattet einen guten Start ins neue 
Jahr 2015 und freuen uns auf tolle und kreative 
gemeinsame Stunden mit euch.  
 
Auf euer Kommen freuen sich Katharina und 
Billy! 
 

Dank ORA-Aktion 
Ein großes „Vergeltsgott“ möchten Toni und 
Lisbeth Willeit im Namen der „ORA“ (orfants= 
Waisen, refugees=Flüchtlinge und 
aid=Hilfe/Unterstützung) allen Eltern, Kindern und 
Lehrern für die immer wieder rege und schöne 
Beteiligung bei der Weihnachtspaket-Aktion 
aussprechen. Das ist alles nicht so 
selbstverständlich, deshalb großen Dank! 
Ein paar Bilder von den Übergaben sind in der 
Schule zu besichtigen.  
Wir bitten auch um Fortsetzung für die nächsten 
Jahre! Es ist erschreckend, wie viele arme Kinder 
es auch in Europa noch gibt. 
Toni und Lisbeth Willeit 
 
 
 

 
 

Faschingsumzug 
Mit den Weißbacher Kids und der Jugend  

Begleitet von den  
Weißbacher Jung tanzl!!! 

 

Alle die gern Fasching feiern sind herzlich willkommen! 
 

Wann?:   Faschingsdienstag 17.2.2015 
Treffpunkt:  15 Uhr vor der Volksschule  
 

Programm: 
Umzug durch Weißbach,  

Ausklang im Mehrzweckraum mit Tanzaufführung der jungen 
WeißbacherInnen 

 
Ende:    ca. 18 Uhr im Mehrzweckraum 
 

Auf Euer kommen freuen sich die Jungschar und die 
Weißbacher Jung Tanzl!!! 

 
 



 

Einladung zum 
 

FASCHINGS 
EISSTOCK-SCHIESSEN  

 

am 14. Februar 2015 

um 17.58 
am Klammparkplatz 

 
Mannschaften : 

 

 Vize  gegen  Burgamoasta 
 

Ein Tritt: Eur 4,99 
 

anschließend gemütlicher Ausklang 
 

mit „soupe de goulasch avec saucisson“ 
 im Cafe Auvogl 

 
 

Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Teilnahme 
Weißbacher Sportverein und a poar Weiwa 



 
ZVR: 240399576 
 
UNION SPORTVEREIN 
Weißbach   bei   Lofer 
 

 
AUSSCHREIBUNG   DER   SCHÜLERMEISTERSCHAFT 

UND DER 
VEREINSMEISTERSCHAFT 

SCHI  ALPIN  2015 
 

 
Wann?   Sonntag den 15. Februar in Lofer Mittelstation 

Start:   ca. 13.00 Uhr 

Startnummernausgabe:     ab 10.00 Uhr im Zielgelände 

 
WICHTIG !! 

Die Anmeldung muss bis Freitag den 13. Februar um 18 Uhr bei Hansi 
Aberger Tel.: 0660 45 35 364 oder bei Spar Hohenwarter ein gelangt sein. 

 
 
Startgebühr: Schi:                              €  8,- Nachnennung  € 11,- 
          Snowboard:                   €  8,- Nachnennung  € 11,- 
                            Schi und Snowboard:    €11,- Nachnennung  € 14,- 

Pflichtschüler bezahlen keine Startgebühr! 
 

 Schüler ab ( Jg. 2003 ) werden zwei Durchgänge gefahren.  
 
 

Die Siegerehrung für die Pflichtschüler findet um ca. 18 Uhr im Florianisaal statt. 
Anschließend beginnt die Siegerehrung für die restlichen Teilnehmer der 
Vereinsmeisterschaft. 
 
Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich 
 
 
Sektionsleiter Stv. Obmann 
Aberger Hansi Weißbacher Alois Hohenwarter Manfred 
 

!!! Helmpflicht !!!Helmpflicht !!! Helmpflicht !!! Helmpflicht !!! 
 
 



 


